
 

 

 

 

 

St. Pölten (09.06.2023) Vereinbarkeit von Beruf und Familie betrifft längst beide Elternteile. 

Zahlreiche Maßnahmen wie individuelle Karenzmodelle, Papamonat und die Angebote der blau-

gelben Kinderbetreuungsoffensive tragen dazu bei, Eltern und Erziehungsberechtigte dabei zu 

unterstützen. Familien-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister freut sich anlässlich des 

bevorstehenden Vatertages über die stetigen Entwicklungen und betont: „Gleichberechtigte 

Elternschaft und Väterbeteiligung sind mittlerweile vielerorts bereits gelebte Praxis.“ 

 

 

Väterkarenz und Papamonat sind zwei wesentliche Angebote, die den Vätern ermöglichen mehr 

Zeit mit ihren Familien zu verbringen. Der Papamonat kann direkt nach der Geburt des Kindes in 

Anspruch genommen werden und ist mit dem Familienzeitbonus auch finanziell geregelt. Mit dem 

Modell der Elternkarenz wird beiden Eltern ermöglicht, Karenzzeit in Anspruch zu nehmen. „Auch 

die ,blau-gelbe Kinderbetreuungsoffensive‘ trägt zur gleichberechtigten Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf bei. Sie bietet Eltern und Erziehungsberechtigten mit dem Ausbau der bedarfsgerechten 

Kinderbetreuung und kostenlosen Betreuungsangeboten die Möglichkeit früher in den Beruf 

zurückzukehren, wenn sie dies auch wünschen“, betont Teschl-Hofmeister. 

 

Zeit mit der Familie zu verbringen, ist ganz besonders wertvoll – dabei sind Eltern und 

Erziehungsberechtigte, Großeltern aber auch Tanten und Onkel sowie andere Bezugspersonen 

des Kindes inbegriffen. Der NÖ Familienpass bietet mit mehr als 500 Partnerbetrieben, die 

verschiedensten Angebote, Anregungen für gemeinsame Unternehmungen in Niederösterreich 

und auch darüber hinaus. Zahlreiche Ideen für einen gelungenen Vatertagsausflug mit dem NÖ 

Familienpass gibt es auf www.familienpass.at. (Schluss) 

 

 

http://www.familienpass.at/


 

 

 

 

 

Rückfragen an: Karin Feldhofer, 02742 9005 13484, karin.feldhofer@noel.gv.at oder  

Sophie Moser, 02742 9005 13474, sophie.moser@noel.gv.at 

 

 

 

 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich eröffnet und setzt Projekte für 

und mit Familien um. Unseren Aktivitäten liegt ein Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Netz aus 

Menschen aller Generationen, die zur Familie gezählt werden, begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander 

Verantwortung zu übernehmen. Die Grundlage für das was wir tun erarbeiten wir aus der Praxiserfahrung, die wir aus unseren 

Projekten gewinnen, aus unserem Engagement in der Vernetzungsarbeit im Bundesland und auf Bundesebene und nicht zuletzt im 

direkten Dialog mit den Familien. Dazu setzen wir auf wissenschaftliche Begleitung und Zukunftsforschung, lassen Daten und 

Erkenntnisse in unserer „Denkwerkstatt Familie“ zusammenfließen, um daraus neue und zukunftstaugliche Projekte und Angebote für 

Familien zu entwickeln. Ziel unserer Arbeit ist die konkrete, auf die Bedürfnislagen der Familien abgestimmte, Unterstützung. Der Weg 

dahin erfolgt mittels Angeboten, die sich direkt an die Familien wenden, aber auch indirekt, über Projekte in Zusammenarbeit mit 

Gemeinden, Schulen und anderen familienrelevanten Einrichtungen und Institutionen. Aktuell liegen unsere Schwerpunkte in den 

Bereichen Vereinbarkeit von Familie und Beruf, öffentlicher Raum und Freizeit für Familien und Generationen sowie in der 

Kommunikation und Partizipation. Als aktive Partnerin niederösterreichischer Gemeinden und Pflichtschulen, bieten wir hochwertige 

pädagogische Arbeit im Rahmen der ganztägigen Schule sowie der Ferienbetreuung an und entwickeln diese Angebote weiter. Im 

Rahmen von Mitbeteiligungskonzepten begleiten wir Spielplatz- und Schulfreiraumprojekte. Wir gestalten Veranstaltungen, 

Publikationen und digitale Medien für unsere Zielgruppen sowie den NÖ Familienpass. Dieser bietet vielfältige Vorteile bei hunderten 

Partnerbetrieben für alle Mitglieder und Bezugspersonen einer Familie, Vorteile für gemeinsame Unternehmungen sowie im Handel und 

im Dienstleistungsbereich in Niederösterreich und darüber hinaus. 

 

 

 


